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Zusammenstellung
der Portosätze für die Korrespondenz nach und vom Auslande.

Vorbemerkungen zu nachstehender Nebersicht.

1 . Briefe : Keine Gewichtsgrenze . Die Portosätze gelten für 15 x . Porto für unfrankirte
Briefe aus Ländern , wohin der frankirte Brief

20 Pf . kostet : 40 Pf .,
d . 60 „ „ 80 „ für je 15 x.

Eingeschriebene Briefe : Frankozwang . Rückscheingevühr , soweit Rückscheine zu¬
lässig , 20 Pf .

2. Postkarten : Frankozwang . Postkarten mit Antwort sind zulässig nach der Argentinischen
Republik , Belgien , Frankreich , Helgoland , Italien , Luxemburg , Niederlaud , den Nieder¬
ländischen Kolonien , Norwegen , Portngal , Rumänien , der Schweiz uud Spanien .

3 . Drucksachen und Geschäftspapiere : Frankozwang . Meistgewicht 1000 Gramm . Portosätze
gelten sür je 50 L. Mindestbetrag an Porto bei den Ländern zu

1a . Ib .
für Drucksachen . . . 5 Pf . 10 Pf .
für Geschäftspapiere . . 20 Ps . keine Ermäßigung .

Waareichroben : Frankozwang . Meistgewicht 250 Gramm. Portosätze gelten für je 50
Mindestbetrag bei den Ländern

zu 1-». : 10 Pf .
zu Id . : 15 Pf .

Zw . bedeutet Frankirnngszwang . In allen Fällen , in welchen dieses Zeichen fehlt , können die
gewöhnlichen Briefe auch unfraukirt abgesendet werden .

5 bedeutet , daß die Fraukirung nur theilweise bewirkt werden kann .
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Nach

Europäische »
Ländern.

1 . Belgien . .

2 . Dänemark
mit Faröer und Is¬
land .

3. Frankreich . .
mit Algerien

4. Griechenland .

5. Großbritannien
und Irland .

Ge¬
wöhn¬
liche

Briefe
Pf .

Post¬
kar¬
ten

Pf .

Drucksa¬
chen, Ge¬
schäfts¬
papiere

und Waa -
renproben

Pf -

Postanweisnnnen

Meist¬
betrag und
Umwand -

lungs - Ver -
hältniß

6 . Helgoland . .

7. Italien . . .

8. Luxemburg . .

9 . Malta -Inseln .

10 . Montenegro .

20

20

20

20

20

20

20

20

20

20

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10

10

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10

10

soo Frcs.
100 Frcs .

---- S1,K0 M .

335 Kro¬
nen ,

100 Kr .
112,75 M .

500 Frcs .
100 Frcs .

--- 81,00 M .

210 Mark
10 Lstr .
204,00 M .

400 Mark

S00 Frcs .
100 Frcs .

- -- 81,00 M .

G e -

b ü h r

Ausfül¬
lung des

Ab¬
schnitts

20 Pf . für Nur Angabe
je 20 Mark , des Geldbe -
mindestens

40 Pf .

10 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .

wie bei
Belgien

bis 75 M .
75 . Pf .

bis 150 M ,
1,50 M .

bis 210 M
2.25 M .

10 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .

wie bei
Belgien .

trags , des
Namens und
Wohnortes
des Absen¬

ders zulässig .

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

Z!ur Angabe
des Namens
und Wohn¬

orts des
Absenders
zulässig .

Genaue An¬
gabe der

Adresse (Na¬
me und min¬
destens der
Anfangs¬
buchstabe
des Vor¬

namens ) des
Absenders

erforderlich .
Sonstige

Mitteilun¬
gen nicht
statthaft .

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

Bemerkungen

wie bei
Belgien .

wie im deutschen Verkehr .

Gebühr für Einschreib¬
briefe 20 Pf .

Eilbestellung zulässig .
Gebühr 25 Pf .

Gebuhr für Einschreib¬
briefe 20 Pf .

Eilbestellung zulässig .
Gebühr 25 Pf .

Einschreibgebühr 20 Pf ,

Einschreibgebühr 20 Pf .

Einschreibgebühr 20 Pf .

Einschreibgebühr 20 Pf .
Eilbestellung zulässig .

Gebühr 25 Pf .
Postaufträge bis 000 Mk .

zulässig . Gebühr 20 Pf .
austcr dem Briefporto .

Einschreibgebühr 20 Pf .

Einschreibgebühr 20 Pf .

Eilbestellung zulässig .
Gebühr 25 Pf .

Einschreibgebühr 20 Pf .

Einschreibgebühr 20 Pf .



69

Ge¬ Post¬
kar¬
ten

Pf .

Drucksa¬
chen, Ge -

Postanweisungen

Nach
wöhn¬
liche

Briefe

Pf -

schäfts -
papiere

und Waa -
renproben

Pf -

Meist -
betrag und
Uniwand -
lnugs -Ver -

hältniß

Ge¬

bühr

Ausfül¬
lung des

Ab¬
schnitts

Bemerkungen

11. Niederland . 20 10
(mit

Antwort
20 Pf .)

5 235 fl .
1 M , 70 Pf .

1 sl.

20 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

Einschreibgebühr 20 Pf .
Eilbestellung zulässig .

Gebühr 25 Pf .

12. Norwegen . . 20 10
(mit

Antwort
20 Pf .)

5 355 Kronen
100 Kr .
112,75 M .

20 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .

Wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

Einschreibgebühr 20 Pf .

13. Oesterreich- Un¬
garn .

10 5 3 400 Mark . 10 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens

40 Pf .

— Einschreibgebühr 20 Pf .
Eilbestellnng zulässig .

Gebühr W . Pf .

14. Portugal . .

15 . Rumänien . .

20

20

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

5

S

30 Milrcis
1 Milreis

4,S0 M .
(nur nack

S00 Frcs .
100 Frcs .

81,K0 M .

wie bei
Belgien .

Lissabon un
zulässig .)

wie bei
Belgien .

wie bei
Belgien .

Oporto

wie bei
Belgien .

Einschreibgebühr 20 Pf .

Einschreibgebühr 20 Pf .
Eilbeftellung zulässig .

Gebühr 2S Pf .

16. Rußland . . 20 10 5 — — — Einschreibgebühr 20 Pf .

17. Schweden . . 20 10 5 MS Kronen . wie bei
Norwegen .

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

Einschreibgebühr 20 Pf .
Eilbeftellung zulässig .

Gebühr 25 Pf .

18. Schweiz . . . 20 10
(mit

Antwort
20 Pf .)

5 800 Frcs . wie bei
Belgien .

wie iuner -
halb

Deutsch¬
lands .

Einschreibgebühr 20 Pf .
Eilbestellung bei Briefen

und Postanweisungen zu¬
lässig . Bestellgebühr für
Briefe 25 Pf ., für Postau -
weisungen 50 Pf . Post -
anfträge bis 000 Mark
zulässig . Porto 20 Pf . für
je 15 G . Gebühr 20 Pf .
für jeden Brief .

19 . Serbien . . .

20 . Spanien . . .
(einschl . Gibraltar ,
Balear . Ins .)

20

20

10

10
(mit

Antwort
20 Pf .)

S

5 — — —

Einschreibgebühr 20 Pf .
Eilbestellung bei Ein¬
schreibbriefen zulässig .

Gebühr 30 Pf .
Einschreibgebühr 20 Pf .

21 . Türkei . . . 20 10 5 400 Mark
1K>/g Piaster
Gold -SM .

(nur nach
Konstauti -

uopel ).

wie bei
Oesterreich -

Ungarn .

wie inner¬
halb

Deutsch¬
lands .

Einschreibgebühr 20 Pf .
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Ge¬ Post¬
kar¬
ten

Pf-

Drucksa¬
chen, Ge¬

Postanweisungen

Nach
wöhn¬
liche

Briese

Pf.

schäfts¬
papiere

und Waa -
renproben

Pf.

Meist -
betrag und
Umwand -

lnngS -Ver -
hältniß

Ge¬

bühr

Ausfül¬
lung des

Ab¬
schnitts

Bemerkungen

L. Außereuropäi¬
schen Ländern.

1 . Adcn (Arabien) . 20 10 3 — — — Einschreibgebühr 20 Pf .

2 . Afghanistan .
(Kabul ) . 2üvv. -j-

20 10 ö — — — Einschreibgebühr 20 Pf .

3 . Argentinische
Republik mit
Buenos - Ayres 20 10

(mit
Antwort
20 Pf .)

10

S — — — Einschreibgebühr 20 Pf .

4. Australien :
Französische , Nie¬
derländischen , Spa¬
nische Kolonien . .

das übrige Austra¬
lien

20

60

S

10

210 Mark
10 Lstr .
204, « M .
Nur uach

Südanstra -
lieu nnd
Queens¬

land zuläs¬
sig ; die be¬
treffenden
Orte bei

den Postan -
stalten zu
erfragen .

für je 3 M .
1» Pf-,

mindestens
1 M .

wie bei
Großbri¬

tannien n .
Irland . Einschreibgebühr 2g Pf .

Einschreibgebühr 20 Pf .
oder 00 Pf . je nach dem

Beförderungswege .

5 . Bolivien .

6 . Brasilien . .

60

20 10

10

8

Einschreibbriefe nur auf
dem Wege über Genua
zulässig . Gebühr SO Pf .

Einschreibgebühr 20 Pf .

7. Britisch Nord-
Amerika . . . 20 10 S — — — Einschreibgebühr 20 Pf .

8 . Capland . . 60 — 10 — — Einschreibgebühr 30 Pf .

9 . Cap Natal . . 60 — 1(> — — Einschreibgebühr ZV Pf .

10 . Chili . . 20 10 5 — — Einschreibgebühr 20 Pf .

11 . Columbien , Wer.
Staaten . ( Neu -
Granada ).

12 . Ecuador 2^ - .

13 . Egypten . .
(Nubien , Sudan .)

60

60

20 10

10

10

5 500 Frcß . wie bei
Belgien .

wie bei
Belgien .

Einschreibbriefe nicht
zulässig .

Einschreibbriefe nicht
zulässig .

Einschreibgebühr 20 Pf .
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Ge¬ Post¬
Drucksa¬
chen, Ge¬

P 0 st a n w e i s u n g e n

Nach
wöhn¬
liche

Briefe

Pf .

kar¬
ten

Pf .

schäfts¬
papiere

und Waa -
renproben

Pf .

Meist -
betrag und
Umwand -

lungs -Ver -
hältniß

Ge¬

bühr

Ausfül¬
lung des

Ab¬
schnitts

Bemerkungen

14 . Javan . . . 20 10 S — — Einschreibgebühr 20 Pf .

15. Marocco 5 20 10 s — — — Einschreibgebühr 20 Pf .

16. Mexico . . . 20 10 ö — — — Einschreibgebühr 20 Pf .

17. Ostindien :
I . Das gesammte

Vorderindien . 20 . 10 ö
10 Pf . Sterl .
10 Pf . Sterl .

20t M .
S0 Pf .

(Vorderin¬
dien und
Birma ,
dagegen

mit Aus¬
schluß von

Ceylon .)

bis 7S M .
1 M .

bis 150 M .
2 M .

über 1S0M .
3 M .

wie bei
Grosz -

britannien
Einschreibgebühr 20 Pf .

II . Englische Besitz¬
ungen u , Schutz -
staateninHintcr -
indien . . . . 20 10 5 — — Einschreibgebühr 20 Pf .

HI . Französische ,
Spanische und
Portugiesische
Besitzungen in
Hinterindien 20 10 5 Einschreibgebühr 2V Pf .

IV . Niederländische
Besitzungen in
Ostindien . . .

13. Pcrsicn . . .

20

20

10
(mit Ant¬

wort
20 Pf .)

10

5

5

1S0 Fl .
1 M . 70 Pf .

1 Fl .

30 Pf . für
je 20 Mark ,
mindestens
aber 40 Pf .

wie bei
Belgien

Einschreibgebühr 20 Pf .

Einschreibgebühr 20 Pf .

19 . Peru . . . . 20 10 S — — — Einschreibgebühr 20 Pf .

2V . Tunis 2 >v . 20 10 5 — — Einschreibgebühr 20 Pf



72

Ge¬ Post¬
kar¬
ten

Pf .

Drucksa -
chen, Ge¬

P 0 st a n w c i f n n g e 11

Nach
wöhn¬
liche

Briefe

Pf -

schäfts¬
papiere

und Waa -
renproben

Ps .

Meist - Ausf ü l -
betrag und Gc - lnngdesUmwand - . „ . °
lnugs -Ver - bnhr A b -

hältniß schnitts

Bemerkungen

21 . Uruguay 2>v. . 60 — 10 Einschreibbriefe auf dem
Wege über Italien zu¬

lässig .
Einschreibgebühr L0 Pf .

22. Venezuela 2« , . 60 — 10 — — — Einschreibbriefe nicht
zulässig .

23. Ver . Staaten v .
Nord -Amerika .

20 10 5 M Dollars , bis 5 Doll . Namen nnd
71 Cents . 0,40 Mark . Adresse des

- - 3 Mark , bis 10 Doll . Absenders
0,80 Mark , erforderlich ,
bis 20 Doll . Weitere
1,60 Mark . Angaben
bis 30 Doll . unzulässig .
2,40 Mark ,
bis 40 Doll .
3,20 Mark ,
bis S0 Doll .
4.00 Mark .

Einschreibgebühr 20 Pf .
Auszahlung der Post¬

anweisungen in der Ver¬
einigten Staaten in
Papiergeld nach dein

Tageseonrse , welchen das
Gold am Tage des Ein¬
gangs der Postanweisun¬

gen in New -Aork hat .

24. Westindien :

Euba . . . . 20 10 5 ^

Jamaiea . . 20 10 5 — — —
^ Einschreibgebühr 20 Pf .

Porto -Rico . . 20 10 5 — — — i
Hayti 2» , . . 60 — 10 Einschreibbriefe nicht

zulässig .

Briefe mit Werthangabe , welche im Allgemeinen nnr Werth papiere , nicht auchgemünztes Geld , Juwelen :e . enthalten dürfen , zulässig nach :a Belgien , Dänemark , Island und Faröer , Frankreich mit Algerien , Helgoland , Luxem¬burg , Niederland , Rußland , Schweiz ;
K. den Dänischen Kolonien in Westindien ;e Italien , Norwegen, Rumänien , Schweden, Serbien ;ä , Egypten , den Französischen Kolonien, Grönland , Portugal ;s . den Portugiesischen Kolonien ;
k , Griechenland, Montenegro und der Türkei .Taxe für die Werthbriefe nach den Ländern zu a—s :

1 . Porto uud Einschreibgebühr wie für einen Einschreibbrief von gleichem Gewichtund Bestimmungsort ;2. Versicherungsgebühr für jede 160 M . des angegebenen Werthszu 2 8 Pf .b 16
30 „
28 „

, , ^ ^
,,Rückscheingebühr (Bescheinigungüber die Zustellung des Briefes an den Empfänger ) 2t) Pf .Die Taxe für die Werthbriefe zu k. fetzt sich aus verschiedenen Beträgen zusammenund ist bei deu Postanstalten zu erfragen.
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